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862. Son mem fann man über SBefen unb ©inricptgng?»
foften bon SSinbmotoreu genaue 9tu?funft erpalten?

863. SBer liefert ganj fleine eleftrifdje Slpparate (jum
SRacptragen) mit nur einem ©lüpticpt

864. SBelcpe? ift ba? befte unb bauerpaftefte SRatertal für
einen ©d)tniebe>Soben unb Wo ift fotcpe? erpäitlicp

3lttta>oviets.
Stuf grage 782. SSenben ©ie fid) an 3oP- ©cptumpf, med).

SSerfftätte, ©teinpaufen (8ug).
Stuf grage 788. £>ybrauïifcpe SSibber in oerbefferter Son»

ftruftion, fe^r teiftung?fäpig unb bauerpaft, liefern 3- SSatlper u.
©ie., ©ecpn. ©efdjäft. 'Ufterifir. 1, Bürid).

Stuf grage 783. ©ie befien unb folibeften ©etänber für Dbft«
gärten finb ©fafetenpäge bon Baunpälblingen, oben mit ©pipe, auf
©ifengerippe ober eigenen ffSfoften. ©olcpe ©infriebungen liefert
als ©pejialifät in allen ©imenfionen unb münfcpt mit gragefteüer
in Unterpanblung ju.treten 3. 3. SReper-SRüefd), ©tangenpanbtung
unb 3mprägnierung?anfialt in ©cpaffpaufen.

Stuf grage 784. ©ie erhalten Mrefte Offerte ; 3- SBaltper u.
©ie., ©ecpn. ©efchäft, Ufteriftr. 1, Büricp.

Siuf grage 797. 3- SB. ©cpairer, med), ©cpreinerei, Otiebtti«
ftrape 11, Bürid) IV, münfcpt mit gragefteüer tn Serbinbmtg ju
treten.

Siuf grage 797. SSir fönnten SSafcpbretter bei Stbnapme bon
800 ©tüd per SSocpe jum billigen greife bott 80 ©entimeS per
©tüd tiefern, ©nmpffäge .unb §oIjmanufaftur Siefd) b. Safel.

Siuf grage 803. ' glügetpumpen in alten ©röfjerr liefern 3-
SBattper u, ©te., ©ecpn. ©efdjäft, Ufteriftr. 1, Büricp.

Stuf grage 804. fjauSfegen liefert Dt. fbonegger, Sregenj,
gäbrifation imitierter Seiften in fcproarj, SRujjbaum, glatt unb
»erjiert.

Siuf grage 808. ©dfabtonen berfertigt gut unb biüigft bie

ïptograppie |)ämmig, Bürid)»SSipfingen („jur Soft"), wo aud)
feinfte Sucpbrudcticpé? geftocben werben.

Siuf grage 810. ©. ©Raffer, gafjpapnenfabrifant in Öfter«
munbingen bei Sern wünfd)t mit gragefteüer in Unterpanblung
ju treten. • •>. •. V-

Stuf grage 810. StRo'orenfabrif Büricp V fann 3pnen für
gappapnen fepr günftige Offerte macpett.

Stuf grage 812. ©S läfjt fid) febr gut unter ben angegebenen

Serpättniffen eine tieine §ocpbrudturbine .anwenben. SSei 6 Sttm

effettibem ©tud würbe ba? ©urbincpen 1 fßferbeftärfe ergeben unb

ca. 7300 Siter SIBaffer per ©tunbe tonfuntieren. @old)e ©urbincpen,
fpejieü für Stnfdilup an §au8wafferleitungen, liefern 3. SBaltper
u. ©ie., .©ecpn. ©efdfäft, Ufteriftr. 1, Bürid).

Stuf grage 812. Stuf biefeS ©efäüe täfjt fid) ganj gut ein

SBaffermotor anbringen bon 1 Sßferbeftärfe unb aud) ntepr. SSaffer»

Derbraucp für 1/2 1 ^üer, für 1 Sferb 2 Siter. @o!d)e

SJtotoren liefert in Dorjüglhper Qualität unb ju billigem greife
St. Slefcplimann, med). SSerfftätte in ©pun.

Stuf grage 815. SSBir liefern fomopt ppbrautifcpe Sßreffen unb

fßreppumpen piep, wie aud) ©entrifugatpumpen, müffen aber, um
genaue Offerte einreichen ju tonnen, bie ©imenfionen unb ben ge=

münfcpten SRapimalbrud ber greffe tennen, fowie aud) bie gemünfcpte

görbermenge itnb fförberpöpe ber ©entrifugalpumpe. 3' SBattfjer
u. ©ie., ©eclfn. ©efdiaft, Bürid), Ufteriftr. 1.

Stuf grage 815. SSSenben ©ie fiep wegen Sefcpaffung einer
ppbr. greffe, ijlumpe unb fReferüoir? bod) möglicpft perfönlicp an
bie SRotorenfabrif Bürid) v.] ;

Stuf grage 816. 3pre Stnfrage ift nicht opne weitere? ju
beantworten ùnb bitten wir ©ie, fid) mit un§ in Serbinbung ju
fepen. 3- SBattper u. ©ie., Büricp, Ufteriftr. 1.

Stuf grage 817. ©reten ©ie mit ber SRotorenfabrif Bürid) V
in SSerbinbung.

Stuf grage 817. Stuf 35« grage teilen 3Pnen pöflidj mit,
bafe mir einen gebraud)ten, fepr gut gepenben fßetrotmotor Don 4 HP
(ftepenb) biüig'ft abzugeben paben. ©erfelbe tann im S3etrieb be«

fieptigt Werben, ©id) jtt wenben an ©tapfer u. ©treuli, SKafcpinen»

fabtif, Jöorgen.
Stuf grage 817. SSenben ©ie fiep uertrauenSDoü an 3' 3-

SBerliap SJtafipinenwertftatte, Upad), ber mit uerfepiebenen ©pftemen
bienen tann.

Stuf grage 820. SBünfchen mit gragefteüer in SSerbinbung

ju treten, 3' SSattper u. ©ie., ©edjn. ©efepäft, Büricp, Ufteriftr. 1.

Stuf grage 820, SESenben ©ie fid) an St. Sringolf, Strcpitett
in Sutern.

Stuf grage 820. SBenben ©ie fiep an bie „®rfie fcpWeig.

Stceti)Ien-©a§«Stpparate<gabrit" Sttb. 3tüegg u. ©0., Sujern.
Stuf grage 821. SBünfcpe mit.Sluftraggeber in Korrefponbenj

ju- treten. St. Sabpait, ©penglerei, ©tedborn.
Stuf grage 823. ©peobor SKüüer, ©olbfepntieb, Ujnad).
Stuf grage 825. ©urcp ©rfteüeit eine? DîeferooirS unb gaffung

mittetft .©ementröprenleitung. ©ntfprecpenbe SBaffermenge 150 bi?
250 Siter, effettibe? ©efäüe 10 SKeter unb refuttierenbe Kraft 15

bi? 25 fßferbefräfte effettiD. ©olepe Stntagen liefert St. Slefcptimamr,,
med). SBertftätte in ©pun.

Stuf grage 827. SSenben ©ie fiep an SBme. St. ffiardjer, SESert»

jeuggefepäft, BürieP-
Siuf grage 827. gragefteüer finbet Söffelboprer, befte§ f^Weij.

gabritat, bei 3 ©diWawenbadi, ©enf.
Stuf grage 827. ©otepe SBffelboprer liefert in befter Qualität

biüigft bie girma St. ©enner in SRi^terSmeil.
Stuf grage 828. SUb. Siemenäberger, ©ägerei unb £>otj«

Panblung in SBangen, ©t. ©ipwpr, tann gröp'ere Partien ge»
fdmitten'eê SSaupotj in beliebiger Sänge unb ©ide in türjefter
grift liefern unb münfept mit gragefteüer in SSerbinbung ju treten.

Stuf graqe 828. Offerte Sßierre Saarn, Sägerei, ©t. 3wier,
fanbten wir 3pt«n birett Ju.

Stuf grage 828. SBir tonnten fragt. S3aupotj liefern unb
twar per ms à gr. 45. — ab pier unb finb mir ju edent. Unter«
panblung gerne bereit. £>cp. Bweifet u. ©0., ©taru§.

Stuf grage 829. ©ie girma St. ©enner in fRid)ter§weit
liefert öofj»©eWinbfdmeibjeupe biüigft.

Stuf grage 833. SßufUäben, ungewafd)ene, üertaufen ju biOigem
greife gurrer u. geiu, ©ototpurn, Stüeinüertretung Don ©b. SBöüner,.
iütannpeim.

Stuf grage 834. Offerte Set) filé, Sampenfabrit, SSafet,.

gept 3Pnen birett tu.
Stuf grage 834. Sampen, ©laSwaren, Kocpgefcpirre tc. liefern

Dorteitpaft 9Î. ©roft u. ©ie., Künfen '(Stargau).
Stuf .g>-aae 835. ©chupmaderwertjeuge unb ©cpupteiften be«

jiepen Sie biüigft bei St. ©enner in SRtd)ter§meif.
Stuf grage 836. SBenbeit ©ie fid) an ©. Sepmann, §uf»

ûnb ôammeifdjmieb, SBorb (Kt. 35ern).
Stuf grage 837. SBenben ©ie fid) an 28me. St. Kardjer, SBert«

jeuggefepäft, Bürid).
Stuf grage 840. SBenben ©ie fiip an SE3m. St. Kariper, SESert»

jeuggefepäft, Bürid).
Stuf grage 840. SBir finb ©rfieüer unb Sieferanten Don

ganjen med). "Scpreinerei>©inriditungen naep neuefter unb befter
SJtetpobe. ©ebr. Knecpt, iDîafcpinenfabrit, ©iplpotjti, Büriip.

Stuf grage 840. ©tapfer u. ©treuli Dorm. ®. 3Î. ©tapfer,
SRafcpinenfabrit in Jorgen, Spezialität in §otjbearbeitung§ma«
fepinen bitten um 3pre geeprte Stbreffe,

Stuf grage 840. SBünfcpen mit gragefteüer in SSerbinbung:

ju treten, ©ebr. Sftüüer, medi. SSertfiälte, 9täfet§.
Stuf grage 840. gür ©(preinerei.©inridptungen empfepten

fid) SSfunt u. ©0 in Sîeuenftabt (St. 33ern).
Stuf grage 841. Stuf 3Pre Stnfrage betr. ©inbrepen einer

©ran§mi[fion?weiIe Don 80 mm ©tarn, auf 70 mm müffen wir
3pnen mitteilen, bap baburd) bie'SBette an Kraft unb 335iberftanb§«
fäpigfeit bebeuter.b Dertiert unb raten 3Pt«D baper bie ganje Stn«

tage neu ju machen, bie mir'SPnen aud) prompt auSfüpren fönnten.
Um ben S3rei§ beftimnien ju fönnen, müffen mir juerft bie atte
Slntage befiditigen unb erfuipen ©te baper umgepenb um 3pre-
wette Stbreffe. ©. ©iemerbt. u. ©0., Sonfiruftionämerfftätte,
Oerlifon.

: Siuf grage 842. SESenben ©ie fiep geft. an bie girma
SBtflp ©ufter, Büridt III.

Stuf grage 842, 3® bin im SSefipe einer SSeinpumpe mit
Ôapnen, ©tplaucpfdilop unb ca. 25 m ©ummifeptaud), 32 mm
Sichtweite. StÜe? ift nur furje B^'i im ©ebrauep gemefen unb
be§palb fo gut wie neu. 3<f) lobe ©ie jur gefl. SBeficptigung ein.
©p. fffieper, ©oftparbftrape 52, Büricp II.

Stuf grage 842. fjjätte eine ältere, aber fo gut wie neue
SESeinpumpe a'u8 SReffing, opne ©chläucpe billig ju oerfaufen. Sof.
Slrnolb, ©cploffermeifter, Dîenan (Surai.

Stuf grage 842. SßSenben ©ie fiep an @. ©. SBunberti,.
©ummifabrif, Bürid).

Stuf grage 842. ©eilen ©ie gefl. ber ©jpebition 3pre ge«

naue Stbreffe mit, ba birefte Offerten für ©ie eingegangen finb.
Stuf grage 844. ©ie erpalten birett Offerte. 3- SSattper

u. ©ie., Bürid), Ufteriftrafje 1.
Siuf grage 845. SBenben ©ie fiep an 3. SSatiper u. ©ie.,

©ecpn. ©efchäft, Uüricp, llfteriftrape 1.

Stuf grage 845. ®ie girma © S ©obier u. ©0. in ©t.
©aüen pat ben StüeinDerfauf berJBeder'fcpen ©epraubenflaftpenjüge.

Stuf grage 847. Slum unb ©0, SReuenftabt (©t. Sern)
finb 3tUercffenten obiger grage.

Stuf grage 857. SSir bitten um 3Pre Stbreffe. ©ie ©jpeb.

©djmie&earbeit. ®ie ©rfteüung eine? ©artenjaune? bei ben

Seprermopnungen in gäüanben (ca. 30 laufenbe SReter, au? ü-
©ifen auf ©ementpfoften erftetlt). ©cpriftlicpe Offerten finb bi?
ben 20. b?. Derfdjloffen an §errn Sräfibent §oppter einjufenben,.
bei welcpent aud) nähere Sluéïunft erteilt wirb.

800—1000 Stfid ftnrfc eibeue fßfnfflc, 1,60 bi? 1,80
Süteter lang. Singebote mit fßrei?angabe, au® )ür flehte Quanti»,
täten, nimmt entgegen 3"pä. ©tpilbfnecpt j. Somen, ©fpltfon.
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862. Von wem kann man über Wesen und Einrichtgngs-
kosten von Windmotoren genaue Auskunft erhalten?

863. Wer liefert ganz kleine elektrische Apparate (zum
Nachtragen) mit nur einem Glühlicht?

864. Welches ist das beste und dauerhafteste Material für
einen Schmiede-Boden und wo ist solches erhältlich?

Antworte«.
Auf Frage 783. Wenden Sie sich an Joh. Schlumpf, mech.

Werkstätte, Steinhausen <Zug).
Auf Frage 783. Hydraulische Widder in verbesserter Kon-

struktion, sehr leistungsfähig und dauerhast, liefern I. Waliher u,
Cie,, Techn. Geschäft.'Usteristr. 1, Zürich.

Auf Frage 783. Die besten und solidesten Geländer für Obst-
gärten sind Sjaketenhäge von Zauvhälblingen, oben mit Spitze, auf
Eisengerippe oder eichenen Pfosten. Solche Einfriedungen liefert
als Spezialität in allen Dimensionen und wünscht mit Fragesteller
in Unterhandlung zu treten I. I. Meyer-Nüefch, Stangenhandlung
und Jmprägnierungsanstalt in Schaffhausen.

Auf Frage 784. Sie erhalten direkte Offerte; I. Walther u.
Cie., Techn. Geschäft, Usteristr. 1, Zürich.

Auf Frage 707. I. W. Schairer, mech. Schreinerei, Riedtli-
straße II, Zürich IV, wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu
treten.

Auf Frage 707. Wir könnten Waschbretter bei Abnahme von
866 Stück per Woche zum billigen Preise von 86 Centimes per
Stück liefern. Dnmpfsäge.und Holzmanufaktur Aesch b. Basel.

Auf Frage 803. Flügelpumpen in allen Größen liefern I.
Walther u. Cre., Techn. Geschäft, Usteristr. 1, Zürich.

Auf Frage 804. Haussegen liefert R. Honegger, Bregenz,
Fabrikation imitierter Leisten in schwarz, Nußbaum, glatt und
verziert.

Auf Frage 808. Schablonen verfertigt gut und billigst die

Xylographie Hämmig. Zllrich-Wipkingen („zur Post"), wo auch

feinste BuchdruckclickM gestochen werden.
Auf Frage 8110. E. Schaffer, Faßhahnenfabrikant in Oster-

mundingen bei Bern wünscht mit Fragesteller in Unterhandlung
zutreten. > V

Auf Frage 810. Mo'orenfabrik Zürich V kann Ihnen für
Faßhahnen sehr günstige Offerte machen.

Auf Frage 813. Es läßt sich sehr gut unter den angegebenen
Verhältnissen eine kleine Hochdruckturbine.anwenden. Bei 6 Atm
effektivem Druck würde das Turbinchen 1 Pferdestärke ergeben und

ca. 7366 Liter Wasser per Stunde konsumieren. Solche Turbinchen,
speziell für Anschluß an Hauswasserleitungen, liefern I. Walther
u. Cie., Techn. Geschäft, Usteristr. I, Zürich.

Auf Frage 818. Auf dieses Gefalle läßt sich ganz gut ein

Wassermotor anbringen von I Pferdestärke und auch mehr. Wasser-
verbrauch für >/s Pferd 1 Liter, für 1 Pferd 2 Liter. Solche
Motoren liefert in vorzüglicher Qualität und zu billigem Preise
A. Aeschlimann, mech. Werkstätte in Thun.

Auf Frage 815. Wir liefern sowohl hydraulische Pressen und

Preßpumpen hiezu, wie auch Centrifugalpumpen, müssen aber, um
genaue Offerte einreichen zu können, die Dimensionen und den ge-

wünschten Maximaldruck der Presse kennen, sowie auch die gewünschte

Fördermenge und Förderhöhe der Centrifugalpumpe. I. Walther
u. Cie., Techn. Geschäft, Zürich, Usteristr. 1.

Auf Frage 815. Wenden Sie sich wegen Beschaffung einer
hydr. Presse, Pumps und Reservoirs doch möglichst persönlich an
die Motorenfabrik Zürich V.f ^

Aus Frage 810. Ihre Anfrage ist nicht ohne weiteres zu
beantworten und bitten wir Sie, sich mit uns in Verbindung zu
fetzen. I. Walther u. Cie., Zürich, Usteristr. 1.

Auf Frage 817. Treten Sie mit der Motorenfabrik Zürich V
in Verbindung.

Auf Frage 817. Aus Ihre Frage teilen Ihnen höflich mit,
daß wir einen gebrauchten, sehr gut gehenden Petrolmotor von I H?
(stehend) billigst abzugeben haben. Derselbe kann im Betrieb be-

sichtigt werden. Sich zu wenden an Stapser u. Sireuli, Maschinen-
fabrik. Horgen.

Auf Frage 817. Wenden Sie sich vertrauensvoll an I. I.
Berliatz Maschinenwerkstätte, Uznach, der mit verschiedenen Systemen
dienen kann.

Auf Frage 830. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. I. Walther u. Cie., Techn. Geschäft, Zürich, Usteristr. 1.

Auf Frage 820. Wenden Sie sich an A. Bringolf, Architekt
in Luzern.

Aus Frage 820. Wenden Sie sich an die „Erste schweiz.

Acetylen-Gas-Apparate-Fabrik" Alb. Rüegg u. Co., Luzern.
Aus Frage 831. Wünsche mit.Austraggeber in Korrespondenz

zu treten. A. Labhait, Spenglerei, Steckborn.
Aus Frage 833. Theodor Müller, Goldschmied, Uznach.
Auf Frage 835. Durch Erstellen eines Reservoirs und Fassung

mittelst Cementröhrenlettung. Entsprechende Wassermenge 156 bis
256 Liter, effektives Gefalle 16 Meter und resultierende Kraft 15

bis 25 Pferdekräfte effektiv. Solche Anlagen liefert A. Aeschlimann,.
mech. Werkstätte in Thun.

Auf Frage 837. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk--
zeuggeschäkt, Zürich.

Auf Frage 837. Fragesteller findet Löffelbohrer, bestes schweiz.
Fabrikat, bei I Schwartenbach. Genf.

Auf Frage 837. Solche Löffelbohrer liefert in bester Qualität
billigst die Firma A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 838. Alb. Remensberger, Sägerei und Holz»
bandlung in Wangen, Ct. Schwyz, kann größere Partien ge-
schnittenes Bauholz in beliebiger Länge und Dicke in kürzester
Frist liefern und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 838. Offerte Pierre Saam, Sägerei, St. Inner,
sandten wir Ihnen direkt zu.

Auf Frage 838. Wir könnten fragl. Bauholz liefern und
zwar per ms à Fr. 45. — ab hier und sind wir zu event. Unter-
Handlung gerne bereit. Hch Zweifel u. Co., Glarus.

Auf Frage 830. Die Firma A. Genner in Richtersweil
liefert Holz-Gewindschneidzeuge billigst.

Auf Frage 833. Putz'äden. ungewaschene, verkaufen zu billigem
Preise Furrer u. Fein, Solothurn, Alleinvertretung von Ed. Wöllner,
Mannheim.

Auf Frage 834. Offerte Ley fils, Lampenfabrik, Basel,
geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 834. Lampen, Glaswaren, Kochgeschirre w. liefern
vorteilhaft N. Troff u. Cie., Künten '(Aargau).

Auf F^aae 835. Sckuhmacherwerkzeuge und Schuhleisten be-
ziehen Sie billigst bei A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 830. Wenden Sie sich an D. Lehmann, Huf-
und Hammerschmied. Wvrb (Kt. Bern).

Auf Frage 837. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäkt, Zürich

Auf Frage 840. Wenden Sie sich an Ww. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäst, Zürich.

Auf Frage 840. Wir sind Ersteller und Lieferanten von
ganzen meck>. "Schreinerei-Einrichtungen nach neuester und bester
Methode. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Sihlhölzli, Zürich.

Auf Frage 840. Stapfer u. Streuli vorm. G. R. Stapfer,
Maschinenfabrik in Horgen, Spezialität in Holzbearbeitungsma-
schinen bitten um Ihre geehrte Adresse.

Auf Frage 840. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. Gebr. Müller, mech. Werkstäite. Näfels.

Aus Frage 840. Für Schreinerei-Einrichtungen empfehlen
sich Blum u. Co in Neuenstadt (Ct. Bern).

Auf Frage 841. Auf Ihre Anfrage betr. Eindrehen einer
Transmissionswelle von 86 rnrn Diam. auf 76 inm müssen wir
Ihnen mitteilen, daß dadurch die Welle an Kraft und Widerstands-
fähigkeit bedeutend verliert und raten Ihnen daher die ganze An-
läge neu zu machen, die wir Ihnen auch prompt ausführen könnten.
Um den Preis bestimmen zu können, müssen wir zuerst die alte
Anlage besichtigen und ersuchen Sie daher umgehend um Ihre
weite Adresse. G. Siewerdt u. Co., Konstruktionswerkstätte,
Oerlikon.

Auf Frage 842. Wenden Sie sich gest. an die Firma
Willy Custer, Zürich III.

Auf Frage 843. Ich bin im Besitze einer Weinpumpe mit
Hahnen, Schlauchschloß und ca. 25 rn Gummischlauch, 32 runr
Licktweite. Alles ist nur kurze Zeit im Gebrauch gewesen und
deshalb so gut wie neu. Ich lade Sie zur gest. Besichtigung ein.
Th. Meyer, Gotlhardstraß- 5Z, Zürich II.

Aus Frage 843. Hätte eine ältere, aber so gut wie neue
Weinpumpe aus Messing, ohne Schläuche billig zu verkaufen. Jos.
Arnold, Schlossermeister, Renan (Jurai.

Auf Frage 843. Wenden Sie sich an G. H. Wunderli,
Gummiiabrik, Zürich.

Auf Frage 843. Teilen Sie gcfl. der Expedition Ihre ge-
naue Adresse 'mit. da direkte Offerten für Sie eingegangen sind.

Auf Frage 844. Sie erhalten direkt Offerte. I. Walther
u. Cie., Zürich, Usteristraße 1. -

Auf Frage 845. Wenden Sie sich an I. Walther u. Cie.,
Techn. Geschäft, Zürich, Usteristraße 1.

Auf Frage 845. Die Firma G L Tobler u. Co. in St.
Gallen hat den Alleinverkauf der Becker'schen Schraubenflaschenzüge.

Auf Frage 847. Blum und Co, Neuenstadt (Ct. Bern)
sind Jntenssenten obiger Frage.

Auf Frage 857. Wir bitten um Ihre Adresse. Die Exped.

'
SubMiMsKs-Wttzeiges.

Schmiedearbeit. Die Erstellung eines Gartenzaunes bei den

Lehrerwohnungen in Fällanden (ca. 36 laufende Meter, aus II-
Eisen auf Cementpfosten erstellt). Schriftliche Offerten sind bis
den 26. ds. verschlossen an Herrn Präsident Hoppler einzusenden,
bei welchem auch nähere Auskunft erteilt wird.

800—1000 Stück starke eibene Pfähle, 1.66 vis 1,86
Meter lang. Angebote mit Preisangabe, auch tür kleine Quanti-,
täten, nimmt entgegen Johs. Schildknecht z. Löwen, Eschlikon.
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tßrimarfdjulgeliKube ä« Sitte«. ®te ©ürgergemeinbe Sitten
fdpeibt bie (Srftelluug bee plnttc für ein neue? primarfdjut»
gebäube ber ©tabt ©itten sur Sfonturrens au?. gu biefem gtoecle
toiib bie Summe bon 1500 gr. für greife au§gefe Jit. Stonlurrens«
bebingungen unb ©ttuation?plan finb für bie §erren Slrcbiteften
im ©ureau ber SJlunisip alitât erljâttlid). Seftter ®ermin für ©in»
retdjung ber Pläne ben 15. gebruar 1898, abenb? 6 Uljr.

®ie SHaum«, ©ipfer», gimmerntannë», Spengler»,
©lafee», Srfjreiner» unö 9SJtalcr=ältbeiten sur SSieberberfteüung
ber Sfirdfe i« ttmito« merben auf bem ©ubmtffton?tuege uergeben.
®ie?besügl. Offerten roerb.n uom Sit. Pfarramte entgegengenommen
bi? 20. Sejember.

^ite bie (Reparation bee 3iI)Uhwfe ju @t. gofjantifen
bei Stiel merben folgenbe Slrbeiten sur SÈonturrens au?gefd)rieben :

a. Zimmerarbeit, im ©oranfdjlag Bon ca. gr. 3000.—,
b. ®ad)bedera-beit, „ „ „ „ „ 1700.—.
c. Slnfiretdjerarbeit, „ „ „ „ „ 350.—.

©etoerber für fämtlidje.ober einselne Seile biefer Slrbeit tjaben
tljre Slngebote fdjriftliib unb Derfcbtoffen mit ber Siuffcbrift „St. So»
jjamtfen»©rüde" ber Sit. Saubireftton be? Slanton? ©ern bi? ©nbe
be? Safreä 1897 einsufenben. Pläne unb ©außorfcbriften liegen
beim Ingenieur be? V. ©ejirtS, g. SInberful)ren in Siel, sur ©in«

fid^t auf.
UaitseefitötSbau i« ©cm. Sur ©rianguug bon planen

für ba? S" erftettenbe Uniuerfitâtëgebâube in Sern mirb tjiemit
unter ben fdjtneiserifcben unb in ber Scbmets niebergetaffenen
Slrcbiteften Konfurrens eröffnet. ®em ißreiSgeridöt finb für bie

Prämierung non böcbften? Bier ber befferen Projette gr. 7500 sur
Verfügung gefteüt. ®a? Programm unb ber ©ituation?ptan finb
bei ber ®irettion ber öffentlichen Sauten be? Santon? Sern s«
besiegen. ©ingab?termin ben 1. Slpril 1898.

(Bauarbeiten 5« einem neuen ßoligcböu&c in 8cd Cuteueé
bei 8ocle. Pläne, ©ebtngungen unb Slngebotformulare im goll«
bureau in ©ol be? Dtodje? sur ©infidjt. Offerten unter Siuffcbrift
„Slngebot für goügebäube Se? Queue?" an bie ©ireftion ber eibg.
Stauten in Sern bi§ 26. ®esember.

©anarbeiten 5« einem ßollgebäube in 8a (Ronbe bei
©Ctrièreê. Pläne, Sebingungen unb Slngebotformulare sur ©in«
ficht im goHbureau ©abnfjof Verrières-suisses. Offerten unter
Siuffcbrift „Slngebot für goügebäube Sa fRonbe" an bie ®ireftion
ber eibg. ©auten in ©ern bi? 26. ®esember.

$ie Sieferung cittcê 8ei<$entoageuë für bie ©emeinbe
©oben mirb auf bem @ubmiffion?roege uergeben. Offerten, ma
möglich mit Photographien begleitet, finb ber ©aubermaltung ba»

felbft, bei melcher auch bie ©orfcpriften eingefehen merben tonnen,
einsufenben bi? sum 29. ®esember.

§0ls»8ieferung für bie ©ereinigten ©cfjroeiserbahtten. §ie«
burd) mirb bie Sieferung be? fRoljholsbebarfe? ber 2öaggon«353ert»
ftätte in ©hur sur Sonturrens au?gefd)rieben, befieljenb in:
ca. 30 ms ©idjen in ©löcfen Bon 6 m Sänge unb mehr

(gerabe ©tärnme)
10 „ Särdjen
60 „ „
80 „ „
10 „ SGSeifjtannen f

HO „
50 „
18 „
2 „

i 10
30
20

5
10

fRottannen
©fchen
Sfirfd)baum
9?uf;baum

„ 2,8 „ Sänge

„ 5,4 „ „
5,75 „ „
4 8tr »/ ff
'S 4-

» ^/^ « ff
w 5,75 „ „
v 6/9 « //

w ^/4

„ 13,8 „ „ ohne Slefte

„ 5 „ „ unb mehr

„ beliebiger „

®er ®urd)meffer ber ©lörfet rauh am bünnen ©nbe für ©iihen«
hols minbeften? 46 cm, für Särdjen», ®annen« unb Sîufjbaumbots
36 cm unb für ©fchen» unb Stirfdjbaumbots 30 cm betragen.

Schriftliche Offerten auf Sieferung be? gansen ©ebarfe? ober
eine? SEeile? be?felben bi? ©nbe SJiärs 1898 franto ©hur ober
fratito SSagen auf eine station ber ©ereinigten Schmeiserbahnen
finb bi? 20. ®esember 1897 au bie SRafd)inen>gnfpeftion in fttor«
fdjaä) einsugeben.

®ie Offeranten finb bi? 15. ganuar 1893 an ihre Offerten
gebunben, an roelchem ®age bie gu[d)läge erfolgen merben.

®ie nähern ©ebinguugen für bie Sieferung tonnen bei ben
SSertftätten ©hur ober fRorfcbadj eingefehen merben.

Siorrcftion beé ©rofieu ©djeibegg»3autnh>cge3 swifihen
bem SRühtebacb itttb bem forbad) su ©rinbelroalb mit einem Soften»
anfcblag oon gr. 9500. plan, ©oranfcfjtag unb ©ebingungen finb
auf bem ©ureau be? Ingenieur? be? 1. ©esirt? : §. Slebi in gnter»
taten, einsufehen unb Singebote bafelbft oerfd)Ioffen unb mit ber
Siuffcbrift „Scheibeggroeg-Sotrettion" Berfehen bi? 19. ®esember
nädifthin einsureicpen.

Gesucht:
Ein tüchtiger gewandter

Zuschneider
in die 2082

Möbelfabrik Siebnen.

i)ol:fplimßf(l)iiic.
Zu kaufen gesucht
eine noch gut erhaltene §ols»
fpaltmafchiue, einfach ober

hoppelt. [H4599YJ 2106

f£edjnif(fr5 ^efcÇâft

Jl. ^cÇopfcr, ^cr«.

Als Korrespondent und

Buchhalter in ein Bau-
geschäft,

aushülfsweise oder fest,
sucht unter ganz besclieid.
Ansprüchen ein derdeutschen
italienischen und französi-
sehen Sprache mächtiger,
von einem Unfall betroffen
gewesener junger Mann, An-
Stellung. Derselbe hat schon
in grösseren Baugeschäften
gearbeitet und verfügt über
gute Referenzen. Offerten
befördert unter Chiffre 4000
die Expd. ds. BI

Für Möbelhandlungen.
Die Möbelfabrik Siebnen

offeriert ihr stets grosses Lager in fertigen,
rohen tannenen Möbeln als: Chiffonièren, fest und
zerlegbar, mit Säulen u. Consolen, mit u. ohne
Aufsätze etc., zweithürige Kasten, einthürige Kasten,
Zimmer- und Waschkommoden, Waschtische, Nacht-
tische, Zimmertische, Bettladen verschiedener
Façonen etc. etc.

Es werden diese Möbel als alleinige Spe-
zialität geführt und immer zu 100 Stücken
angefertigt, in Folge dessen stets grosses

'Lager versandtbereiter Möbel, bei billigsten Preisen
und absolut solider, sauberer und gescbmack-
voller Ausführung. 2095

Lehnhausen, Moderne Möbel-Neuheiten

erscheint in nachstehender Reihënfolge:

I. Serie II. Serie
Lieferung 1. Schlafzimmer, Renaissance. Lieferung 5. Salon, Renaissance

2. Speisezimmer,
3. Wohnzimmer, „
4. Herrenzimmer, „
8. Damenzimmer, Rococo
9. Entréezimmer, Renaissance

10. Küche, Altdeutsch
12. Verschiedene Betten.

6. Schlafzimmer,Engl. goth.
7. Speisezimmer, „ „11. Küche, Modern

13. Verschiedene Buffets
14. „ Schreibtische
15. „ Zierschränke.

Preis jeder Lieferung (auch einzeln zu beziehen)
Fr. 8. — W. Senn, jun., Techn. Buchhandlung,

Bleicherweg 88, Zürich.

Der Schlosser.
100 Tafeln.

Gross-Format mit ganz ge-
nauen Preis-Berechnungen.
Herausgeg, v. Josef Feller.

Preis der 100 Tafeln u. Preis-
berechnungen in eleganter

Aufbewahrungsmappe
Fr. 17. 20.

Technische Ruchhandlung
W. Senn jun. in Zürich
(Bleicherweg 38):

ptjernet Xre^ett.
Sturze Sittleitung pttt ©elbft«

unterrid)t für iJiitmteBleute
ttnb ®ifcf)ler.

©ett 2ß. §. ©efjfe. 64 Stöbt».
Prei? 5r. 1. 35.

gu begeben burd)
SB. Senn, jun.,

©edjn. ©ucbbanblung, 3iMd).

|ttiitl!otativt$«l{liti
(Sienaiffance unb mobera).

©ßrlagen jur Slu?f^müduttg
aller Borfßtnmenben §Bljbauteu
nacb neuefteu SCRuftern bargeft«üt,
Bau ben einfadjen bi? su reicheren
©orbilbern, umfaffenb fßtBofilbie
®eile ber Sunenräume, al? autb
bie ber gaffaben unb ber frei»
ftebenben ©auteile, ©nttnorfen
Bort 2Raj ®raef. 86 goliotafeltt
mit ®ejt. Prei? JJr. 12.15.
gu besiefrn burd) 355. Senn

jun., ©udjljanblung, gürid) I.
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Primarschulgebkude zu Sitte«. Die Bürgergemeinde Sitten
schreibt die Erstellung der Pläne für ein neues Primarschul-
gebiiude der Stadt Sitten zur Konkurrenz aus. Zu diesem Zwecke
wird die Summe von 1600 Fr. für Preise ausgesttzt. Konkurrenz-
bedingungen und Situationsplan sind für die Herren Architekten
im Bureau der Munizipalität erhältlich. Letzter Termin für Ein-
reichung der Pläne den 15. Februar 1838. abends 6 Uhr.

Die Maurer-, Gipser-, Zimmermauus-, Spengler-,
Glaser-, Schreiner- und Maler-Arbeiten zur Wiederherstellung
der Kirche in Umikon werden auf dem Submissionswege vergeben.
Diesbezügl. Offerten werd.n vom Tit. Pfarramte entgegengenommen
bis 20. Dezember.

Für die Reparation der Zihlbrücke zu St. Johannsen
bei Biet werden folgende Arbeiten zur Konkurrenz ausgeschrieben:

a. Zimmerarbeit, im Voranschlag von ca. Fr. 3000.-.
b. Dachdeckera-beit, „ „ „ „ „ 1700.—.
o. Anstreicherarbeit, „ „ „ „ „ 360.—.

Bewerber für sämtliche oder einzelne Teile dieser Arbeit haben
ihre Angebote schriftlich und verschlossen mit der Ausschrift „St. Jo-
Hannsen-Brücke" der Tit. Baudirektion des Kantons Bern bis Ende
des Jahres 1897 einzusenden. Pläne und Bauvorschristen liegen
beim Ingenieur des V. Bezirks, I. Anderfuhren in Viel, zur Ein-
ficht auf.

Universitätsbau in Bern. Zur Erlangung von Pläne«
für das zu erstellende Universitätsgebäude in Bern wird hiemit
unter den schweizerischen und in der Schweiz niedergelassenen
Architekten Konkurrenz eröffnet. Dem Preisgericht sind für die

Prämierung von höchstens vier der besseren Projekte Fr. 7500 zur
Verfügung gestellt. Das Programm und der Situationsplan sind
bei der Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern zu
beziehen. Eingabstermin den 1. April 1898.

Bauarbeiten zu einem neuen Zollgcbände in Les Queues
bei Locle. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare im Zoll-
bureau in Col des Roches zur Einsicht. Offerten unter Aufschrift
„Angebot für Zollgebäude Les Queues" an die Direktion der eidg.
Bauien in Bern bis 26. Dezember.

Banarbeiten zn einem Zollgebäude in La Rande bei
Verrières. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare zur Ein-
ficht im Zollbureau Bahnhof Vsrriàrss-suissss. Offerten unter
Aufschrift „Angebot für Zollgebäude La Ronde" an die Direktion
der eidg. Bauten in Bern bis 26. Dezember.

Die Lieferung eines Leichenwagens sür die Gemeinde
Baden wird auf dem Submissionswege vergeben. Offerten, wo
möglich mit Photographien begleitet, sind der Bauverwaltung da-
selbst, bei welcher auch die Vorschriften eingesehen werden können,
einzusenden bis zum 29. Dezember.

Holz-Lieferung für die Vereinigten Schweizerbahnen. Hie-
durch wird die Lieferung des Rohholzbcdarfes der Waggon-Werk-
stätte in Chur zur Konkurrenz ausgeschrieben, besiehend in:
ca. 30 na» Eichen in Blöcken von 6 rn Länge und mehr

(gerade Stämme)
10 „ Lärchen
60 „ „
80 „ „
10 „ Weißtannen s

110 „
50
18 „
2 „

.10
30
20

5
10

Rottannen
Eschen
Kirschbaum
Nußbaum

„ 2,8 „ Länge

„ 5,4 „ „
6,75 „ „
4,8
5 4

„ 5,75 „ „
„ 5,9 „ „

7 4

„ 13,8 „ „ ohne Beste

„ 5 „ „ und mehr

„ beliebiger „

Der Durchmesser der Blöcker muß am dünnen Ende für Eichen-
holz mindestens 16 cm, für Lärchen-, Tannen- und Nußbaumholz
36 ova und für Esckien- und Kirschbaumholz 30 ova betragen.

Schriftliche Offerten auf Lieferung des ganzen Bedarfes oder
eines Teiles desselben bis Ende März 1898 franko Chur oder
franko Wagen auf eine «tation der Vereinigten Schweizerbahnen
sind bis 20. Dezember 1397 an die Maschinen-Inspektion in Ror-
schaK einzugeben.

Die Offeranten sind bis 15. Januar 1898 an ihre Offerten
gebunden, an welchem Tage die Zuschläge erfolgen werden.

Die nähern Bedingungen sür die Lieferung können bei den
Werkstätten Chur oder Rorschach eingesehen werden.

Korrettion des Große« Scheidegg-Saumweges zwischen
dem Mühlebach und dem Horbach zu Grindelwald mit einem Kosten-
anschlag von Fr. 9500. Plan, Voranschlag und Bedingungen sind
auf dem Bureau des Ingenieurs des 1. Bezirks: H. Aebi in Inter-
laken, einzusehen und Angebote daselbst verschlossen und mit der
Ausschrist „Scheideggweg-Korrektion" versehen bis 19. Dezember
nächsthin einzureichen.

(àuât:
Hin tüobtiAör Zscvandtsr

à8àeià
in àis 2982

«làlfàill 8ielinsn.

MMUimWiik.
Xu àuàAvsuàt
eine noch gut erhaltene Holz-
spaltmaschine, einfach oder

doppelt. stt4599?j 2106

technisches Geschäft

A. Schöpfer, Wern.

äls ültt-reLMliknt uni!

Luekksltsi' in ein ksu-
gesokàkt.

ansbüiksn-oiss odsr lest,
srwbt unter gmvd bssvbsid.
àspriiàsu sin dsrdsutssbsn
itakisnisobsn unck frandösi-
sobsn Lpraobs nallob<ig:sr,
von sin sin I7oko.II bstroston
Asrvsssnsr sunAsr Nann, lln-
stsIluvZ. Osrsslbs bat sobon
in Zrösssrsn kiauAssebäktsn
Asarbsitst unck verfügst über
Ante Referenden. Offerten
befördert unter Obiürs 4000
die Rxpd. ds. R1

für lllöksllismiluiigsii.
vie Nôdâdâ

oäsrisrt ibr stets grosses Isgor in fertigen,
rolien tsnnenen ltlödeln als: Lliiffonièrsn. kest unä
^srls^bar, mit Läulsll u. Oollsolsll, mit u. obus
^ufsàs etc?., i«oitlliirige Kssten, einiliürige Ilsstsn,
limmer- unli WssMomniollen. ltsssolitisolie. ltsokt-
tisclie, limmortisolio, Lettlsilen vsrsobisdsllsr
UaoollSll sto. oto.

Us zvsräsQ diese Nöbsl als slleinige 8ps-
Zü'slität Aölübrt lllld immer 2ll 1OO Ltüekev
ullKsksrtigt, in Uol^s ässssll stets grosses

't.sger verssniltbereiter INödel, bei billiZstsll Ursissll
ulld absolut solider, sauberer uud Assobmaol:-
voller ^.ustubrullA. M95

srsebsint in naobstsbsndsr RsibsnfolZe:

I. Lsris II. Lsris

4. Ssirenöillimsi', „
8. Valv6v2imw6r, Rooooo
9. Lvt,rès2àiQ6r, kevRisskmos

10. L^üelis, âàsuìsok
12. Vsrsokieàslls Löt-tsu.

13. VorLckisàsllô LuLfst-s
14. ^ Ledrsibtisods
15. „ 2isrsekràvlce.

Rrois jeder I-iskerung (aueb eindsln du bsdisbsn)
8. — 11. 8eiul, jun., Isobn. LuobbandlunA,

LIsiobsrrvsA 88, /iirieb.

ver Letilo886i'.
100 lakelll.

Oross-^orrnatinit Zand gs-
nausn Rrsis-LsrsobnunAsn.
IIsrausAsZ. v. follsr.

Rrsis der 100 Iaksin u. Rrsis-
bsrsobnunAsn in elsAantsr

àfbsrvabruuAscno.xps
17. S«.

T'sobllisobs RuobbancllunZ
lit. Soon jon. In ttirilili
(Llsioberve^ 33):

Der Bau
hölzerner Treppen.

Kurze Anleitung zum Selbst-
unterricht für Zimmerleute

und Tischler.
Von W. H. Behsc. 64 Abbild.

Preis Fr. 1. 35.
Zu beziehen durch

W. Senn, jun.,
Techn. Buchhandlung, Ziirich.

DttdekmtMHchdliu
(Renaissance und modern).

Vorlagen zur Ausschmückung
aller vorkommenden Holzbauten
nach neuesten Mustern dargest-llt,
von den einfachen bis zu reicheren
Vorbildern, umfassend sowohl die
Teile der Jnnenräume, als auch
die der Fassaden und der frei-
stehenden Bauteile. Entworfen
von Max Graef. 36 Foliotafeln
mit Text. Preis Fr. 13.1k.
Zu beziehen durch W. Senn

jun., Buchhandlung, Zürich I.
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